
Einfamilienhaus, erb. 1910/11
Dieses Einfamilienhaus wurde 1910/11 von Gottfried
Schneider erbaut, der zur selben Zeit auch die
Nachbarhäuser Choisystrasse 7, 15-17 und 6-16
errichtete. Der zweigeschossige Einzelbau mit
erhöhtem Erdgeschoss trägt ein hohes geknicktes
Walmdach mit Dachfenstern und Gauben. Die
verputzten Fassaden sind asymmetrisch gestaltet,
die Südseite wird durch eine polygonale
Eckausbildung, mit zwiebelartigem Helm, einem
seitlichen Vorbau mit Korbbogenöffnungen und einer
Laube im Dachgeschoss aufgelockert.
Dachuntersicht mit einfachen Malereien. Eingang mit
Sandsteingewänden im Osten, Anbau im Nordosten.
Die Garagenbauten aus den 1950er-Jahren stellen
einen Eingriff in den Garten dar.
Das eigenwillige verspielte Wohnhaus vermengt
Einflüsse von Heimatstil mit geometrisierenden
Jugendstilelementen. Detailformen tauchen an
benachbarten Gebäuden desselben Architekten
wieder auf.
Lo+Ma, A.-M.B. 1986

1983 Umbau
1943 Anbau
1954 Garagenanbau

Umfeld: Aussenraum von
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Literatur: Werk 5 (1918), Heft. 12, S. 10-12
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